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Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung  
für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der  
Stadt Goldberg und den Gemeinden Dobbertin,  
Mestlin, Neu Poserin und Techentin

HeimatboteHeimatbote

- Anzeige -

Jahrelanges Bemühen der Gemeinde 
Mestlin und der Kameraden und Ka-
meradinnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Mestlin um den Bau eines neuen und mo-
dernen Feuerwehrgerätehauses wurde 
nun belohnt.

Mit Unterstützung der SPD-Landtagsab-
geordneten Christine Klingohr hat die Ge-
meinde zur Finanzierung des Vorhabens 
Fördergelder beim Innenministerium 
über die Sonderbedarfszuweisungsför-
derrichtlinie M-V sowie beim Landkreis 
Ludwigslust Parchim über die Richtlinie 
für die Förderung der integrierten ländli-
chen Entwicklung (ILERL M-V) gestellt. 

Dank der guten Verknüpfung des Innen-
ministeriums mit dem für die ILERL M-V 
zuständigem Landwirtschaftsministe-
rium wurden aus beiden Fördertöpfen 

Mittel für das Mestliner Vorhaben zur 
Verfügung gestellt.
Der Minister für Inneres, Bau und Digi-
talisierung Christian Pegel und Landrat 
Stefan Sternberg ließen es sich nicht neh-
men, für die Übergabe der Zuwendungs-
bescheide persönlich am 26.06.2023 
nach Mestlin zu kommen. 
Nachdem die Kinder der Mestliner Kita 
zur Begrüßung der Gäste ein Lied ge-
sungen und selbst gebastelte Geschenke 
überreicht haben, wurden durch Christi-
an Pegel ein Zuwendungsbescheid über 
539.000 € und durch Stefan Sternberg ein 
Zuwendungsbescheid über 499.999,99 € 
an den Bürgermeister Günter Philipowitz 
übergeben. 
Die Gemeinde muss noch einen Eigen-
anteil von rd. 300.000 € tragen.

Minister Christian Pegel und Landrat  
Stefan Sternberg haben sich im An-
schluss noch die Zeit genommen, mit 
den Kameraden der FFW ins Gespräch 
zu gehen und dabei auch das alte Feu-
erwehrgerätehaus zu besichtigen. Bei 
dem Rundgang haben sich beide ab-
schließend von der Notwendigkeit des 
Neubauvorhabens überzeugt. 
Mit Übernahme der Zuwendungsbe-
scheide können nun die erforderliche 
Ausführungsplanung erstellt und die Bau-
leistungen zum Jahresende ausgeschrie-
ben werden. Die Arbeiten sollen dann 
spätestens am 01.03.2024 beginnen. Im 
IV. Quartal 2024 sollte dann der Umzug 
der Feuerwehr Mestlin möglich sein.

Amt für Zentrale Dienste/ 
Gemeindeentwicklung

Mestlin bekommt ein neues Feuerwehrgerätehaus

Planung:  
Ingenieurbüro Madaus, Plau am See

Foto: Amt Goldberg-Mildenitz
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Ansprechpartner Bereich Telefon* E-Mail-Adresse
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Sprechzeiten und Ansprechpartner

Amt für Finanzen
Herr Schewe Amtsleiter 82022 d.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Engelin SB Haushalt 82027 a.engelin@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gertz SB Steuern, Anlagenbuchhaltung 82032 m.gertz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald SB Geschäftsbuchhaltung/Entgelt 82044 g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski SB Vollstreckung 82020 r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Postanschrift: Amt Goldberg-Mildenitz
Lange Straße 67
19399 Goldberg

Telefonzentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036 (Rathaus) 

038736 82043 (Verwaltung)
E-Mail: info@amt-goldberg-mildenitz.de
Internet: www.amt-goldberg-mildenitz.de

Sprechzeiten des Amtsvorstehers - 
nach vorheriger Anmeldung

Montag: 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen

Weitere Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
  erfolgt über die Leitstelle 0385 5000217
Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau am See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Rathaus • Lange Straße 67 • 19399 Goldberg

 Verwaltungsgebäude • Lange Str. 102 • 19399 Goldberg
Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung

Frau Hansch Amtsleiterin 82040 n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Beck IT-Systemadministrator 82023 s.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Gebühren 82051 a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt SB Personal, Schulen 82042 L.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Gemeindeentwicklung / Bau 82054 a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Kusch SB Gemeindeentwicklung / Bau 82053 j.kusch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schewe SB Liegenschaften 82055 L.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse SB Gebäudemanagement / Vermietung 82046 m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Gemeindeentwicklung 82056 h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Ludwig-Strauß SB Gremienarbeit/Heimatbote 82047 r.ludwig-strauss@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, 

Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Pfützner SB Öffentliche Sicherheit & Ordnung /Brandschutz 82025 j.pfuetzner@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger SB Einwohnermeldeamt 82021 h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Standesamtswesen / Wohngeld 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Wohngeld, Kita 82017 s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Regionalbüro Zukunftskonzept
Frau Hentschel-Blank t.hentschel-blank@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Westphal k.westphal@amt-goldberg-mildenitz.de
Tel. 038736 82012
E-Mail: zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de

Amtsjugendpflege
Herr Oltmanns-Leimgruber, Herr Lalla
Tel. 038736 801031
E-Mail: amtsjugendpfleger@

amt-goldberg-mildenitz.de

Kontakt zu den Bürgermeistern
Stadt Goldberg: Gustav Graf von Westarp 038736 82091
Gemeinde Dobbertin: Dirk Mittelstädt 038736 82092
Gemeinde Mestlin: Günther Philipowitz 038736 82093
Gemeinde Techentin: Fred Paarmann 038736 82094
Gemeinde Neu Poserin: Bettina Zwerschke 038736 82095

Haben Sie ein Anliegen? Dann senden Sie gern eine E-Mail 
an info@amt-goldberg-mildenitz.de

*Vorwahl für alle Telefonnummern der Verwaltung ist die 038736
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Natur-Museum Goldberg  
und Touristinformation

Müllerweg 2, 19399 Goldberg
Tel. 038736 40443
museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag: 11:00 - 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 11:00 - 17:00 Uhr

Sonderausstellung zum Stadtjubiläum:  
„Preziosen aus 775 Jahren“

Bald gibt es neuen Honig aus dem Museumsgarten!

Jugendclub Goldberg
Parkstraße 14 / 19399 Goldberg / Tel. 038736 801031
Montag und Donnerstag, 14:00 - 18:00 Uhr -  
„Offener Club“
Billard, Tischtennis, Spiele, Projekte, Workshops
ab 10 Jahre

Jugendclub Mestlin
Marx-Engels-Platz 5 / 19374 Mestlin / Tel. 038727 144924
Dienstag und Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
Kreativ-künstlerisches Arbeiten, Projekte, Workshops
ab 6 Jahre

Kinder- und Jugendgarten
Kleingartenanlage „In der Krückenbreite“ / 
John-Brinckman-Straße / 19399 Goldberg
Mittwoch ab 14:00 Uhr
ab Grundschulalter

Ansprechpartner:
Johann Oltmanns-Leimgruber
Amtsjugendpfleger Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67, 19399 Goldberg
Tel.: 0152 27845507
E-Mail: amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Insoweit erfahrene Fachkraft  
im Kinderschutz (ISOFA)
Johann Oltmanns-Leimgruber,
Tel.: 038736 801031 oder
amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Stadtbibliothek Goldberg

Lange Str. 90, 19399 Goldberg
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Max-Engels-Platz 6, 19374 Mestlin
Öffnungszeiten:
Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Bücherstübchen Dobbertin
Kleestener Weg (ehem. Kunstpöttchen, 
hinter Konditorei Kentzler), 19399 Dobbertin
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Individuelle Termine können vereinbart werden.
Bitte melden Sie sich bei Frau Ludwig-Strauß unter Telefon: 
038736 82047.

Ihre Gleichstellungsbeauftragte

Schuldner-/Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Arbeitslosenverband Deutschland
Ortsverband Lübz und Umgebung e. V.
Tel.: 038731 24609
E-Mail: kontakt@alv-kv-parchim.de
Berater: Herr Dr. Hahnel
Montag, 17.07.  
und 31.07.2023

Montag, 28.08.2023

Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
ehemaliges Gebäude 
des Amtes Goldberg-Mildenitz

in der Grundschule

Raiffeisenstr. 4

Termine zu den genannten Sprechtagen, nach Vereinbarung.

Bitte liefern Sie Ihre redaktionellen Beiträge an das Amt Goldberg-Mildenitz  
bis zum 28. Juli 2023 an die E-Mail: info@amt-goldberg-mildenitz.de
Anzeigenschluss für private und gewerbliche Anzeigen ist am 28. Juli 2023.  
Herr Winter berät Sie gern unter Tel.: 0171 9715738.

Der nächste Heimatbote  
erscheint  

am 11. August 2023

Auf der Homepage des Amtes Goldberg-Mildenitz (www.amt-
goldberg-mildenitz.de) steht eine Website für die Medizinische 
Versorgung unter der Rubrik „Leben vor Ort“ zur Verfügung. 
Hier findet man die Verlinkungen* zu ärztlichen und zahnärztli-
chen Notdiensten, sowie die Bereitschaften der Apotheken.
*Hinweis: Die Verlinkungen führen zu externen 
Homepages. Für die Inhalte dieser sind die jeweiligen 
Betreiber verantwortlich.

Mit dem QR-Code gelangt man direkt zur 
Rubrik „Medizinische Versorgung“ der 
Homepage des Amtes Goldberg-Milde-
nitz.

Bereitschaft außerhalb  
der Sprechzeiten der Allgemeinmediziner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ..........................  Tel. Nr.: 116 117

Bereitschaftspläne der Apotheken
Die Bereitschaftspläne der Apotheken sind auch telefonisch er-
reichbar unter:
vom Festnetz  .............................................. Tel. 0800 00 22833  
(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)
vom Mobiltelefon/Handy  ........  Tel.: 22833 (max. 69 Cent/Min.)
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Stellenausschreibung
Im Amt Goldberg-Mildenitz, Sitz in Goldberg, wird die nach der Entgeltgruppe EG 8 TVöD-VKA bewertete 
Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d)  
im Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung  

im Sachgebiet „Bauverwaltung“
zum nächstmöglichen Zeitpunkt ausgeschrieben. Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenarbeits-
stunden.

Ihre Aufgaben umfassen:
• Bauliche Unterhaltung von Gebäuden und baulichen 

Anlagen sowie Infrastrukturvermögen der amtsangehöri-
gen Gemeinden bzw. des Amtes, u.a.:
• Mitwirkung an Instandsetzungs- und Unterhal-

tungsmaßnahmen für die Liegenschaften und das 
Infrastrukturvermögen, insbesondere
• Objektbegehungen mit den Nutzern und ggf. 

zuständigen Hausmeistern
• Zustandserfassung des Infrastrukturvermögens 

in Zusammenarbeit mit dem städt. Bauhof und 
den Gemeindearbeitern

• Mängelaufnahme / -dokumentation
• Einholen und Auswertung von Kostenangeboten 

für erforderliche Instandsetzungs- und Unterhal-
tungsmaßnahmen

• Vergabe von Aufträgen, Überwachung der 
Arbeiten, Abrechnung

• Verwaltungsaufgaben
• Mitwirkung bei der Erarbeitung von Haushaltsplä-

nen, Angelegenheiten des Haushaltsrechts, Rech-
nungsangelegenheiten

• Anfertigen von Beschlussvorlagen für kommunale 
Gremien

• Bearbeiten von Statistiken aus dem Bereich der 
Bauverwaltung

• Verwaltung und Archivierung von Hausakten
• Bearbeitung der Stromverbrauchsrechnungen der 

Straßenbeleuchtung aller Gemeinden

Unsere Anforderungen an Sie:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfa-

changestellten (m/w/d) oder in einem handwerklichen 
bzw. baufachlichen Beruf

• Erfahrungen im Bereich der öffentlichen Verwaltung sind 
wünschenswert

• wir setzen umfassende PC-Kenntnisse voraus, insbe-
sondere der Microsoft Office-Anwendungen

• Führerscheinklasse B
• Sie sind gut organisiert, belastbar und teamfähig
• es zeichnen Sie Zuverlässigkeit, Verantwortungsbe-

wusstsein und Flexibilität aus

Wir bieten Ihnen:
• einen verantwortungsvollen und interessanten Aufga-

benbereich,
• eine flexible Arbeitszeitgestaltung,
• 30 Tage Urlaub,
• eine betriebliche Altersversorgung,
• eine Jahressonderzahlung.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnisse, Zertifikate, Arbeitszeugnisse sowie 
weitere ausschreibungsrelevante Nachweise) richten Sie 
bitte bis zum 18.08.2023 vorzugsweise per E-Mail an: per-
sonal@amt-goldberg-mildenitz.de (bitte fassen Sie Ihre Be-
werbungsunterlagen in einer PDF-Datei zusammen) oder in 
Papierform an das

Amt Goldberg-Mildenitz
Frau Appelt, Sachbearbeiterin Personalwesen
Lange Str. 67, 19399 Goldberg.

Wir bitten um Verständnis, dass wir keine Bewerbungsunterla-
gen zurückschicken. Zeugnisse, Beurteilungen etc. bitte nicht 
im Original einsenden. Kosten, die im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren entstehen, werden nicht erstattet.

Wenn Sie die Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag bei.
Ihre Daten werden nur in Bezug auf diejenige Stellenausschrei-
bung verarbeitet, für die Sie sich beworben haben. Nach Been-
digung des Auswahlverfahrens werden die Daten gelöscht bzw. 
die Bewerbungsunterlagen datenschutzrechtlich vernichtet.

Weiter Auskünfte erhalten Sie unter der Rufnummer 038736/ 
82054 von Frau Voß (Sachgebietsleiterin Gemeindeentwick-
lung) oder von Frau Appelt (Personalabteilung) unter der Ruf-
nummer 038736 82042.

Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise im Zusammenhang 
mit dem Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs.1 Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) unter: https://amt-goldberg-
mildenitz.de/datenschutz/

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher

Information aus dem  
Einwohnermeldeamt des 
Amtes Goldberg-Mildenitz
Vom 05.09.2023 bis 08.09.2023 bleibt 
das Einwohnermeldeamt aus techni-
schen Gründen geschlossen.

Amt für Bürgerservice

Auflösung des Vereines  
„Wälder, Seen und mehr“
Die Mitgliederversammlung des Vereines hat in ihrer  
Sitzung am 24. Mai 2023 die Auflösung des Vereines beschlos-
sen. Das wird hiermit öffentlich bekanntgegeben.
Goldberg, 25. Mai 2023

Elisabeth Mewes
Vorsitzende
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Einhaltung der Straßenreinigungssatzung
Denken Sie an die Einhaltung der jeweiligen 
Straßenreinigungssatzung der Stadt und den 
Gemeinden. Den Eigentümern und den zur 
Nutzung dinglich Berechtigten von Grund-
stücken obliegt die Reinigungspflicht auf 
Frontlänge ihrer Grundstücke. Zu reinigen 
und vom Grünbewuchs zu befreien sind Geh- 
und Radwege. Das Reinigen der Rinnsteine 
gehört auch dazu. Angrenzende Grünstreifen 
sind zu mähen.

Die Reinigung hat gemäß der jeweiligen Satzung zu erfolgen.
Die Straßenreinigungssatzung der jeweiligen Gemeinde und der 
Stadt kann im Amt Goldberg-Mildenitz und auf der Internetsei-
te www.amt-goldberg-mildenitz.de unter dem Punkt „Ortsrecht“ 
eingesehen werden.
Des Weiteren möchten wir auf Verhaltensregeln beim Benutzen 
der Rasenmäher hinweisen.
Das Rasenmähen ist an:
• Sonn- und Feiertagen
• sowie an Werktagen in der Zeit von 20:00 bis 07:00 Uhr
nicht gestattet.
Weiterhin dürfen an Werktagen in der Zeit von:
• 07:00 Uhr bis 09:00 Uhr
• 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
• 17:00 Uhr bis 20.00 Uhr
• sowie an Sonn- und Feiertagen
• keine Freischneider; Grastrimmer/Graskantenschneider; 

Laubbläser und Laubsammler betrieben werden.
Diese Sperrzeiten sind in dem § 7 der Geräte- und Maschinen-
lärmschutzverordnung – 32. BlmSchV geregelt.
Weiterhin möchten wir auf die Einhaltung der Hundehalterverord-
nung des Amtes Goldberg-Mildenitz hinweisen.
Hunde sind nach dieser Verordnung im Amtsbereich in ge-
schlossenen Ortschaften an der Leine zu führen. Die Kotver-
unreinigungen sind sofort zu beseitigen.

Ihr Amt für Bürgerservice
Amt Goldberg-Mildenitz

Seniorenfahrt (7. Juni) in die Rosenstadt
Das Ausflugsziel einer unserer diesjährigen Seniorenfahrt führ-
te uns in die Holsteinische Schweiz nach Eutin. Bei unserer An-
kunft erreichten wir den historischen Marktplatz mit Rathaus, 
Kirche, hübschen Fachwerkhäusern und einem belebten Wo-
chenmarkt bei strahlendem Sonnenschein.

Im Brauhaus-Restaurant, einem alten ehrwürdigen Gebäu-
de am Markt, bereitete uns ein junges dynamisches Team ein 
schmackhaftes Mittagessen zu. Seit 35 Jahren wird hier wieder 
Bier verschiedener Sorten gebraut. Anschließend erfreuten wir 
uns beim Rundgang durch die Altstadt an großzügig gestaltete 
Rosenbeete. Besonders auch an kulturhistorischen Gebäuden, 
wie beispielsweise dem Ostholstein-Museum und an den Fach-
werkhäusern schmücken Strauch- und Kletterrosen das Stadt-
bild. So wird die Stadt auch allgemein „Rosenstadt“ genannt. 
Mit der MS „Freischütz“ startete die Rundfahrt über den Großen 
Eutiner See. Auf der einstündigen Fahrt erfuhren wir viel über 
Eutin und konnten ganz entspannt bei Kuchen und Kaffee die 
Seenlandschaft genießen. Die bekannteste Sehenswürdigkeit 
in Eutin ist das vierflügelige Schloss, direkt am See gelegen. In 
einer einstündigen Führung erfuhren wir Vieles über den Bau 
aus der Barockzeit mit seinen prächtigen Salons und originalen 
Möbeln der Herzöge. Den anmutenden Innenhof des Schlosses 
nutzten wir als Besucher für einen angenehmen und erholsa-
men Aufenthalt im Freien. Ein Blick von der Schlossterrasse aus 
ließ die Weite und die Schönheit der gesamten Parkanlage er-
ahnen - eine Augenweide! So war die Fahrt für alle Teilnehmer 
ein interessanter und erlebnisreicher Tag.

Die Teilnehmer der Seniorenfahrt erkundeten das vierflügeliges 
Schloss in Eutin. Foto: Edeltraut Kinzel

Herzlichen Dank an Herrn Uwe Weber für die Organisation und 
Durchführung der Fahrt, sowie an die weiteren Mitglieder des 
Seniorenbeirates für die gute Zusammenarbeit.

Edeltraut Kinzel
Vorsitzende des Seniorenbeirates des Amtes

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Gold-
berg-Mildenitz. Der Heimatbote wird an alle Haushalte innerhalb des 
Amtes Goldberg-Mildenitz verteilt und kann über die Amtsverwaltung 
bezogen werden.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages. Der Anzeigenteil befindet sich auf den Seiten 19 bis 24.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 3.945 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die 
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Amtsblatt nicht erhalten
Wenn Sie Ihren Heimatboten nicht erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte bei: LINUS WITTICH Medien KG
Tel.: 039931 579 38 oder  
per E-Mail: reklamationen@wittich-sietow.de

Gern können Sie sich Ihr Exemplar im Rathaus Gold-
berg, Lange Str. 67 in Goldberg abholen. (Nur solange 
der Vorrat reicht)
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Platz für Austausch
Vor dem Goldberger Jugendclub kann man nun auch super sitzen 
und sich unterhalten – sowohl die Clubbesucher, als auch die 
Nachbarschaft. Grund dafür sind drei Bänke, finanziert über das 
Zukunftskonzept Goldberg-Mildenitz und hergestellt durch die 
Produktionsschule Westmecklenburg in Greven. 

Eine weitere Bank steht im 
Kinder- und Jugendgarten 
Goldberg und dient zum 
Ausruhen nach der Garten-
arbeit oder zum Chillen beim 
Grillen.
Und weil die Bänke vor 
dem Haus so gut ausse-
hen, haben die Jungs vom 
Freitagstreff unsere Bank 
drinnen auch gleich ausei-
nandergenommen und neu 
farbig lackiert.

Johann  
Oltmann-Leimbruber
Amtsjugendpfleger

 Fotos: J. Oltmann-Leimbruber
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Kindertag in Goldberg
Am 03.06.2023 war es endlich nach langer Zeit soweit, dass der 
Kindertag in Goldberg gebührend gefeiert werden durfte. Auf dem 
Gelände der Freiwilligen Feuerwehr ging es um 10 Uhr los. Viele 
Stationen und Dekorationen waren vorbereitet. Bunte Wimpelket-
ten und Luftballons säumten das Gelände. Nun konnte jedes Kind 
mit seinem Stationszettel loslaufen und sich Stempel verdienen. 
So durfte sich jedes Kind beim Gummistiefel-Weitwurf, dem Tic-
Tac-Toe-Spiel, der Deckelparade, dem heißen Draht, einem Ge-
schicklichkeitsspiel, dem Becher stapeln, zwei Fädelspielen, dem 
Hai-Lauf, dem Pflanztöpfe-Walk oder dem Besen-Ball-Hütchen-
Spiel versuchen. Allerdings konnte man auch seine Treffsicherheit 
bei der Jugendfeuerwehr testen. Nach so viel Aktion durften die 
Kinder am Glücksrad drehen. Blieb es auf dem Popcorn Symbol 
stehen, bekam dieses Kind eine Tüte Popcorn geschenkt. Als 
Maria`s Ponys kamen, war die Freude sehr groß. Sie wurden wie 
immer sehr gerne besucht und drehten etliche Runden mit den 
kleinen Reitern. Die kleinen Pferde sind immer gerne gesehen. 
Die Kutschfahrten mit Uwe, welche durch die WOGEGO gespon-
sert wurden, erfreuten sich auch großer Beliebtheit bei Groß und 
Klein. Vielen Dank dafür. Ein ca. 1,60 m großes Maxi Fussballspiel 
stand ebenfalls bereit und wurde gut bespielt. Als weitere Attrak-
tion hatten wir eine Hüpfburg aufgebaut. Sie konnte sich über 
viele Besucher freuen. Den Kids bereitete es großen Spaß, sich 
auszutoben. Gleich nebenan warteten Zorbbälle, um entdeckt zu 
werden. Um 12:00 Uhr ließen die Kinder bunte Luftballons „hoch 
hinaus“ in den Himmel aufsteigen.

Es war ein wundervolles Bild 
das sich Kindern, Eltern und 
Gästen bot. Wie immer war der 
Stand von Andrea und Dörte fest 
umlagert. Kinder schminken ist 
einfach Klasse. In diesem Jahr 
haben Michelle und Claudia zu-
sätzlich Glitzer Tattoos angebo-
ten. Es wurde ausprobiert. Die 
Kinder liebten es sehr. Zwischen 
den Stationen war es möglich, 
einen Papierflieger zu falten. Gut 
vorbereitet trafen sich die Kinder 
zum Papierflieger-Wettbewerb. 
Zwei Schwestern konnten den 
Wettbewerb für sich entschei-

den und belegten die ersten beiden Plätze.
Die fleißigen Feuerwehr Mädels hatten Kuchen gebacken und 
Kaffee im Angebot. Viele nahmen dieses Angebot an, um sich zu 
setzen und einmal durch zu schnaufen. Nebenbei konnten die Kin-
der bereit gestellte Vorlagen ausmalen. Der Verein „Gemeinsam 
für Goldberg“ unterstützte diese Veranstaltung. Die Bratwurst oder 
Getränke konnten an ihrem Stand käuflich erworben werden. Die 
Wurst für die Kinder war natürlich kostenfrei. Mit einem Stationszet-
tel voller Stempel, durften die Kinder sich einen Preis aussuchen. 

Bei so vielen tollen Preisen fiel 
die Wahl nicht leicht. Aber jedes 
Kind fand etwas Passendes. 
Das alles ist nur möglich durch 
Spenden und Sponsoren, wie 
z.B. Herr und Frau Bobzin von 
der HEM-Tankstelle, der WO-
GEGO, der Freiwilligen Feuer-
wehr, bei der wir wieder zu Gast 
sein durften, der Logopädie-
Praxis Madlen Kinski, Annas 
Laden aus Crivitz und natürlich 
allen Glücksschwein-Paten. Die 
Glücksschwein-Glückskind-Ak-
tion ist fest verbunden mit der 
Finanzierung des Kindertages. 

Vielen Dank an alle Paten. In einer Wunschbox durften alle ihre 
Wünsche für den nächsten Kindertag aufschreiben. Den ersten 
Platz belegte eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto, dann Eis und 
Ballspiele. Eine besondere Aktion betreute Evi mit viel Sorgfalt. 
Kinder und Helfer durften ihren Handabdruck auf einer Leinwand 
hinterlassen. Diese wird einen Platz in einem freien Schaufenster 
finden.

 Fotos: privat

Danke an alle Helfer:
Danke für eure Hilfe und Unterstützung. Danke für eure Zeit. 
Danke, dass ihr dabei ward.
Ich kann vieles organisieren, aber ohne euch würde es nicht 
funktionieren. Ja ich bin unglaublich dankbar und freu mich 
über jeden Einzelnen, der dazu beigetragen hat, egal auf 
welche Art und Weise, damit die Kinder einen schönen Tag 
erleben durften.

Sabine Grützmacher

Bau eines Spielplatzes in Wendisch Waren
Danke für die Spenden
Der Kultur- und Heimatverein Wendisch Waren – Woosten e. V. 
sagt allen Spendern ein herzliches Dankeschön und beendet 
hiermit den Spendenaufruf.
Der erforderliche Fehlbetrag ist durch die zahlreichen Spen-
den und durch Eigenmittel des Vereins gedeckt, das Geld kann 
nunmehr für den Bau des Spielplatzes in Wendisch Waren zur 
Verfügung gestellt werden.

Zur Information: den Spendern kann bei Bedarf eine Spenden-
bescheinigung ausgestellt werden, teilen Sie uns mit der Anfor-
derung bitte Name und Anschrift mit.

Anja Banek
Vereinsvorsitzende Kultur- und Heimatverein Wendisch 
Waren – Woosten e. V.
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Vielen Dank für eine großartige  
Kindertagsfeier in Wendisch Waren

Ein tolles Kinderfest in Wen-
disch Waren ist Geschichte. 
Am 2. Juni haben unsere 
Kinder gefeiert.
Es war unser Anliegen, nur 
etwas für die Kinder auf die 
Beine zu stellen. Gesagt, 
getan, die Landfrauen, der 
Kultur- und Heimatverein 
und die Feuerwehrlösch-
gruppe aus Wendisch 
Waren haben sich getrof-
fen und zusammen einen 
bunten Nachmittag für die 
Kinder organisiert.
Eine rundum gelungene 
Veranstaltung für die Klei-
nen.
Danke, an alle, die diesen 
tollen Nachmittag für die 
Kinder zu einem Höhepunkt 
im Dorfleben 2023 gemacht 
haben.

 Fotos: Bettina Bensler

Bettina Bensler
Kultur- und Heimatverein Wendisch Waren – Woosten e. V.

Sommerfest der Diakonie Sozialstation in Goldberg
Es ist schon einige Jahre her, dass ein größeres Fest für die 
Patienten/-innen und Mitarbeiter/-innen der Diakonie Sozialsta-
tion Goldberg veranstaltet wurde.
Am 25.06.2023 war es dann so weit. Die Station lud zum Som-
merfest ein.
Kaum waren die Einladungen verschickt, kamen auch schnell 
sehr viele Zusagen und Bekundungen großer Vorfreude auf die-
sen Tag.
Die Mitarbeiter/ -innen bereiteten alles vor, 2 große Zelte wurden 
im Garten hinter der Sozialstation aufgebaut. Tische wurden lie-
bevoll dekoriert und zahlreiche Kuchen gebacken. Wer nicht zu 
Fuß kommen konnte, der wurde mit dem Auto abgeholt.
Pastor Christian Hasenpusch, 2. Vorsitzender des Diakoniever-
eins für Goldberg und Umgebung e.V. (Träger der Diakonie So-
zialstation Goldberg), begrüßte alle Teilnehmenden herzlich und 
übergab das Mikrofon dann an die Überraschungsgäste, „Die 
Goldkehlchen e. V.“.
Nach kurzem, musikalischem Einklang servierten die Frauen 
der Sozialstation mit viel Freude Kaffee und Kuchen. Die Stim-
mung war ausgelassen, alte Bekannte haben sich nach langer 
Zeit wiedergesehen und konnten den Nachmittag nutzen, um 
bei schönem Sonnenwetter zu plaudern, gemeinsam zu singen 
und zu schunkeln.
Zum Ende der Veranstaltung verabschiedete Pastor Kornelius 
Taetow, 1. Vorsitzender des Diakonievereins, alle Anwesenden. 
Er bedankte sich bei allen Helfern und Organisatoren, sowie bei 
den „Goldkehlchen e.V.“ für das musikalische Programm.

Außerdem bedanken wir uns, im Namen der Sozialstation, be-
sonders bei den Patienten und Mitarbeitern, die mit ihren Back-
künsten und kleinen Präsenten dazu beigetragen haben, dass 
dieser Nachmittag allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Eine Wiederholung ist geplant.

 Foto: Diakonie Sozialstation

Das Team der Diakonie Sozialstation Goldberg

Bürgerspaziergänge  
in Goldberg und Ortsteilen
Viel Neues gab es zu erfahren 
beim Bürgerspaziergang am 
18.06.2023 in Goldberg. Dan-
ke an die WEMAG Netz GmbH, 
die uns die Goldberger Wärme 
GmbH vorgestellt und dessen 
Funktionsweise erklärt hat.
Dann ging es mit dem Rad nach 
Steinbeck. Dort empfingen uns 
die Steinbecker Einwohner und 
wir gingen durchs Dorf spazie-
ren. Wir erfuhren viel über des-
sen Geschichte und die heutige 
Dorfgemeinschaft.
Hervorzuheben ist, dass öffent-
liche Flächen durch die Einwoh-
ner in ehrenamtlicher Arbeit ge-
pflegt werden.
Dann verwöhnten uns Steinbe-
cker Frauen mit ihren köstlichen 
Kuchen und Kaffee. Dafür eine dicke Umarmung und ein großes 
Dankschön. Während dieser Zeit haben wir in viele lachende 
Gesichter geblickt und tollen Gesprächen gelauscht.
Zu Gast waren wir dort bei den Foley Farmers, die richtige, tolle 
Gastgeber waren - vielen Dank auch an Euch. Sie entführten uns 
in die Welt von Filmgeräuschen, sehr interessant.
Und so endete ein wirklich toller Nachmittag.
Vielen Dank an alle Beteiligten.

Bürgerspaziergang durch Steinbeck Fotos: privat

Ihre Bürgerbotschafter

Mitarbeiter der WEMAG Netz 
GmbH erklärt interessierten 
Besuchern die Funktionsweise 
des BHKW in Goldberg.
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Open Air mit Live Musik und Kinderfest
Aus Anlass der 775-Jahr-Feier unserer Heimatstadt Goldberg 
veranstalteten wir jeweils am Abend des 16. und 17. Juni 2023 
ein Open Air Fest in den Höfen der Lange Str. 61 und 67, mit Live 
Musik verschiedener Musikrichtungen, sowie unser Kinderfest.
Letzteres war mit ca. 50 bis 60 Kindern gut besucht. Die Trecker-
Rundfahrten mit dem Oldtimer um die Kirche immer voll besetzt. 
Auch die echte Mini Dampfeisenbahn drehte gemächlich seine 
Runden auf dem Rathaushof. Ebenfalls wurde der Stand der Kreis-
verkehrswacht Parchim und unseres örtlichen Polizisten gerne auf-
gesucht, denn ein Polizeiauto konnte von innen besichtigt werden. 
Die Live Musik am Freitagabend mit The Oldies, dem Songwritern 
Alfred und Andreas + Percussion, und den Blues Rhythmen von 
Rolf und Edwin war sehr abwechslungsreich. Der Abend kam, trotz 
weniger Publikum als erwartet, bei den Gästen gut an. Es wurde ge-
tanzt und applaudiert, mit zahlreichen Zugaben endete zur späten 
Stunde ein sommerlicher Musikabend. Am zweiten Abend gab es 
zwei Bands auf zwei Bühnen, die jeweils im Wechsel verschiedene 
Musikrichtungen spielten. Der Meyn Sound aus Lüschow spielte für 
die etwas älteren Generation Schlager und Evergreens. Bad Brain 
Army spielte eigene und gecoverte Tribute Songs der Ramones 
unplugged. Die wenigen Gäste am Sonnabend waren ebenfalls 
begeistert und tanzten bei vielen Songs mit.

Mit dabei die Band „Bad Brain Army“ 
 Foto: Kultur- und Heimatverein Goldberg

Edwin Ryll und Günter Liesberg
Vorstand Kultur- und Heimatverein Goldberg

2. Goldberger Entenrallye ein voller Erfolg!
Gern blicken wir auf den 26.05.2023 zurück, den dort fand die  
2. Goldberger Entenrallye statt. Ein toller Spaß für Klein und Groß 
mit insgesamt zwei Rennen, eins für Kinder und eins für Erwachse-
ne. Es gingen 789 Rennenten an den Start. Die Rennstrecke führte 
von der Brücke am Heimatmuseum bis zur Brücke Fritz-Reuter-
Straße. Mit einem Ententicket konnte man sich an insgesamt fünf 
Verkaufsstellen seine Startnummer sichern und die Enten während 
der Rennen ordentlich anfeuern.

Spendenübergabe vor dem Rathaus: Auf dem Bild Manuel Schwab 
und Steffen Schlusinske vom Team Entenrallye, Gustav Graf von 
Westarp und sein stellvertretender Bürgermeister Thomas Tack
 Foto: Alexander Block/SVZ

Am Ziel wurden dann die Enten eingefangen und die Platzierungen 
notiert. Dort waren verschiedene Stände aufgebaut, an denen 
fürs leibliche Wohl gesorgt wurde. Untermalt wurde das Ganze 
mit Musik und Moderation. An einem Stand konnte man auch 
direkt seinen Preis abholen. Wer seinen Preis an diesem Tag 

nicht abholen konnte und noch ein Ticket hat, kann diesen noch 
bis zum 31.07.2023 bei der Tabakbörse Mehlandt in der Langen 
Straße 99 abholen.

Aus beiden Jahren gab es einen Überschuss von insgesamt 
3.454,05 €. Dieser Betrag ist für die 775 Jahrfeier im September 
bestimmt.

Allen unseren fleißigen Helfern und Sponsoren ein besonderes 
Dankeschön.

Unsere Sponsoren:
Linden Apotheke Goldberg, REWE Markt Goldberg, Gaststätte 
„Zwei Linden“ Dobbertin, Firma Elektro Lewerens, Veranstal-
ter Amtsrock, Feuerwehr Goldberg, Tischlerei Nast Goldberg, 
Tischlerei Westphal Goldberg, Fischerklause Goldberg, Der 
Stadt Bäcker Goldberg, Natur-Museum Goldberg, goldrichtig 
Café Goldberg, Fahrservice Zachow Goldberg, Blumenhaus 
Larisch Goldberg, Eiswagen Hammermeister Neu Poserin, Phy-
siotherapie Neumann Goldberg, Elecronic Shop Grützmacher 
Goldberg, Sport Plagemann Goldberg, Haargenau Uta Grube 
Goldberg, Kosmetik Salon Müller Goldberg, Glaserei Hubert 
Goldberg, Ulrich Madaus Goldberg, Allianz Versicherung Frank 
Meisch Goldberg, Kosmetik Studio Simone Behrens Goldberg, 
Raiffeisenmarkt Goldberg, Fleisch- und Wurstwaren Uwe Schlei-
cher Goldberg, Electric Fence Events Dobbertin, TSV Goldberg, 
JUMP-entertainment Wendisch Waren, VR Bank Mecklenburg 
eG, Kerstin Jahn, Familie Sickert, Familie Kosti, Flip & Fly Ros-
tock, Müritztherme Röbel, Müritzzeum Waren, Piraten Open Air 
Grevesmühlen, Tierpark Wismar, Wildpark MV Güstrow, Zoo 
Schwerin, Miniatur Wunderland Hamburg, Mumpitz Wismar, 
Schifffahrtsmuseum Rostock

Team Entenrallye

Herrichtung der Badestelle in Woosten
Der Kultur- und Heimatverein Wendisch Waren - Woosten e. V. hat 
zusammen mit dem Milchgut Wendisch Waren und vielen fleißi-
gen Helfern aus Woosten den Strandbereich an der Badestelle in 
Woosten mit 24 Tonnen Sand aufgefüllt und wieder hergerichtet.
Ebenfalls wurde die alte defekte Sitzanlage beräumt und die Fläche 
geebnet, um 
Platz für eine 
neue Sitzgrup-
pe zu schaffen, 
die im August 
dieses Jahres 
im Rahmen des 
„Zukunftskon-
zeptes des Am-
tes Goldberg-
Mildenitz“ von 
der Projektgruppe „Unsere Wege und Orte“ aufgestellt werden soll.
Der Strandbereich wurde sofort von den mithelfenden Kindern 
eingeweiht. Der Verein bedankt sich bei allen Helfern.

 Fotos: Bettina Bensler

Bettina Bensler 
Kultur- und Heimatverein Wendisch Waren - Woosten e. V.
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Riesenfreude bereitete allen Kindern das Reiten auf den mit Blüm-
chen in Mähne und Schweif geschmückten Ponys von Maria. 
Der Tag hätte wohl nie enden sollen...so ein Vergnügen. Für die 
passende musikalische Umrahmung sorgte unser DJ Dirk. Und 
ein Höhepunkt war dann noch die Tombola, bei der es tolle Preise 
wie Freikarten für den NUP Güstrow, Tierpark Wismar oder auch 
Gutscheine für die Gärtnerei oder Agrarshop gab.
Ein riesen Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, Sponsoren 
und Besucher sagt der Kulturausschuss der Gemeinde Dobbertin.

Lucy und Leni genießen die leckere Zuckerwatte. 

Grit Reimer
Vorsitzende des Kulturausschusses der Gemeinde Dobbertin

Das Kinderfest Mestlin – Ein voller Erfolg!
Am 17.06.2023 ging das Kin-
derfest in die 3. Runde! Wir 
zählten 178 Kinder, die mit ei-
nem schönen Preis und einem 
riesigen Lächeln wieder nach 
Hause gingen! An 9 Stationen 
konnten sich die Kinder betei-
ligen und austoben. Sämtliche 
Abteilungen des Sportvereins, 
die Feuerwehr Mestlin und Pri-
vatpersonen aus dem Dorf und 
Umgebung gestalteten für die 
Kinder ein großartiges Rah-
menprogramm!
So durften sie im Feuerwehr-
auto fahren, einen Fendt Trak-
tor erleben, das Kinderschmin-
ken besuchen und mit Spiel 
und Spaß Stempel für einen 
Preis sammeln!

Nun ist es an der Zeit Danke zu sagen!

Ohne die vielen Sponsoren, Helfer, Standbetreuer, Kuchenbä-
cker und Verkäufer wäre das Kinderfest lange nicht so ein Erfolg 
geworden, wie wir ihn erleben durften!

Preisauswahl für die Kinder dank der vielen Sponsoren!

Glockenweihe am 18.06.2023  
in der Dobbertiner Klosterkirche
Vor dem Eingang waren die drei neuen Glocken schön ge-
schmückt aufgereiht. Die Kirche zu diesem Anlass gut besucht 
und wir waren sehr gespannt, wie diese Weihe denn ablaufen 
würde? Es war dann einfach fantastisch und übertraf all unsere 
Erwartungen!
Die musikalische Gestaltung unter Leitung von Kantor Chris-
tian Wiebeck ein kleines Meisterstück, was da vom Vokalen-
semble und dem Blechbläserensemble der Klosterkirche in 
gefühlvoller Begleitung durch die Orgel geboten wurde – tolle 
Stimmen! Die Predigt von Pastor Christian Hasenpusch über 
das Thema Frieden sehr einfühlsam und persönlich anrüh-
rend. Nach dem Gottesdienst dann draußen die Vorstellung 
jeder einzelnen Glocke durch den Pastor mit ihren Daten, wel-
chem Zweck sie gewidmet sind und jeweils drei Anschlägen, 
um ihre Stimmen zu Gehör zu bringen. Von der Kirchenge-
meinde wurden anschließend die Besucher mit einem kleinen 
Büfett erfreut und gestärkt.
Wir möchten uns auf diesem Wege, sicher auch im Namen 
vieler weiterer Besucher, ganz herzlich bei allen Mitwirken-
den und Helfern im Hintergrund für diese würdige Weihe der 
neuen Dobbertiner Kirchenglocken bedanken – es wird uns 
im Gedächtnis bleiben!

Christa & Werner Ansorge, Dobbertin

Gelungenes Kinderfest  
am 03.06.2023 in Dobbertin
Lange bunte Wimpelketten durch den Klosterpark zeigten schon 
ein paar Tage im Voraus unser Kinderfest in Dobbertin an. Vor-
freude ist bekanntlich die schönste Freude. Und dann war es 
endlich soweit... Am Sonnabend startete das tolle Fest, das hier 
in Dobbertin schon eine Tradition hat. Es gab viele fleißige Helfer, 
die eingekauft, Preise eingepackt, Kuchen gebacken und den 
Ablauf organisiert hatten. Für das leibliche Wohl war dann auch 
bestens durch den Elternrat der Kita gesorgt. Es gab Bratwurst, 
Pommes, Kuchen, natürlich selbst gebacken, köstliche Geträn-
ke, Zuckerwatte. Die Mitglieder des Kulturausschusses boten 
die allseits beliebte Kinder- und Muttibowle an und das Softeis 
von Familie Hammermeister war wieder besonders lecker. Die 
Kinder tobten sich auf der Riesenhüpfburg aus, die sich so man-
ches gefallen lassen musste, aber stand hielt. Der Sportverein 
lud zum Torwandschiessen und Geschicklichkeitsparcours ein, 
das Zielschiessen mit Wasser der FFw sorgte bei bestem Wetter 
für eine Abkühlung.

Die Ponys waren sehr beliebt. Fotos: Karin Mußfeldt

Toll geschminkte Motive verzierten die Kids, es flogen bunte Sei-
fenblasen durch die Dobbertiner Luft, T-Shirts und Beutel wurden 
bemalt, die Feuerwehr drehte Runde um Runde mit den Kindern 
durch unseren Ort.

Der Kletterturm, abgesichert 
von der FFW Mestlin, ein 
Highlight des Kinderfestes.
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Wir bedanken uns daher bei:
Annika Schlichting; Bäckerei Melchert; Blunk – Dienstleister 
Agrar und Umwelt in Lalendorf; Claudia Ederdt; Die Coman-
chen – Reiterhof in Neu Poserin; Freiwillige Feuerwehr Mest-
lin; Friedemann Schreiter; Gärtnerei Wonglorz; Gemeinde 
Mestlin; Gut Herzberg Kruse KG; Lorenz GbR; Mecklen-
burgische Versicherung – Tobias Bade; Mein Friseur San-
dra Richter-Kropp; Mestliner Agrar GmbH; Montageservice 
Philipowitz; Regina Ederdt; Sarah Weber; Sonntagsbörse – 
Flohmarkt Mestlin; Transport & Speditionsunternehmen Phi-
lipp Reich; Wildpark MV; Wohnungsgesellschaft Goldberg; 
Wohnungsgesellschaft Mildenitz; Zoo Schwerin

Manja EderdtStation der Jugendfeuerwehr Mestlin. Fotos: Manja Ederdt

Vorbereitungen zum 30. Heideblütenfest
Regelmäßig trifft sich der 
Vorstand des Heimatver-
eins Wooster Heide e.V. 
und bereitet das traditi-
onelle Heideblütenfest 
vor. In diesem Jahr jährt 
es sich zum 30. Mal und 
findet vom 26. bis 27. Au-
gust statt. Auf der letzten 
Sitzung zu Gast der lang-
jährige Partner, die Gast-
stätte „Zum Richtberg“ 

aus Quetzin. Das Team der Gaststätte wird auch in diesem 
Jahr für den Ausschank und die Versorgungen vor Ort sorgen 
und gemeinsam wird der Ablauf abgestimmt. Der Vorstand ist 
dankbar für die zuverlässige Unterstützung und zuversichtlich, 
dass auch in diesem Jahr alles wieder reibungslos klappen wird. 
Ingo Ganske präsentiert anschließend stolz das Festprogramm, 
welches mit vielen tollen Highlights, aber auch mit traditionellen 
Veranstaltungen, gespickt ist.

Wer zum Gelingen des 30. Heideblütenfestes beitragen möch-
te, kann den Verein gern mit einer Spende unterstützen: 
IBAN: DE02 1405 2000 1221 0051 85, BIC: NOLADE21LWL. 
Auch Sachpreise für die vielen Verlosungsaktionen sind herz-
lich willkommen. Der Heimatverein Wooster Heide e. V. freut 
sich auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch zum 30. Heide-
blütenfest. Mehr Infosund Ansprechpartner findet man unter  
www.heimatverein-sandhof.de und im nächsten Heimatboten.

Die Vorbereitungen zum 30. Heideblütenfest laufen auf Hoch-
touren. Foto: Ricarda Ludwig-Strauß

Ricarda Ludwig-Strauß
Öffentlichkeitsarbeit
Heimatverein Wooster Heide e. V.

Information zur Veröffentlichung von Jubiläen:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundesmeldegesetztes 
(BMG) (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröffentlicht werden:
• 70. Geburtstag
• jeder fünfte weitere Geburtstag
• und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Im August gratulieren Amtsvorsteher  
und Bürgermeister ganz herzlich zur

GOLDENEN HOCHZEIT
Brigitte & Jürgen Siegfried

aus der Stadt Goldberg

Roswitha & Hans-Peter Prohl
aus der Stadt Goldberg

Anke & Horst Wieser
aus der Gemeinde Mestlin

Allen Schülern  

und Lehrern  

schöne und erh
olsame  

Sommerferien.

Ferien



Heimatbote – 12 – Nr. 07/2023

Abschiedsstimmung  
im Techentiner Zwergenland
Das Kita-Jahr neigt sich dem Ende zu und wieder verlassen uns 
die Schulanfänger, um einen neuen Lebensabschnitt zu begin-
nen. Bald werden sie eingeschult. Die Schulanfänger sind bei 
uns die „Schmetterlinge“, denn sie fliegen nun symbolisch aus 
dem Kita-Haus. Um ihnen eine fröhliche letzte Zeit zu bereiten 
fand nur für sie ein Kegelvormittag und natürlich das große Ab-
schlussfest mit den Eltern statt.
Das Fuhrunternehmen Schneider brachte uns nach Goldberg 
zur Kegelbahn. Dort erwartete uns Nando Knauf. Dann ging’s 
los, es wurde gekegelt und gejubelt, denn einige Kinder schaff-
ten alle Neune.

 Fotos: Marita Sontopski

Zur Mittagszeit lockte uns ein herrlich süßer Duft in die Gaststät-
te zu Peter und Simone Larisch.
Finn organisierte bei seinen Großeltern eine wunderschöne 
Eierkuchentorte. Simone hatte die Festtafel mit den schönsten 
Leckereien gedeckt und geschmückt. Gemütlich ging so ein tol-
ler Vormittag wie im Fluge vorbei. Vielen Dank Familie Larisch 
und vielen Dank Nando, inklusive dem TSV Goldberg für die 
Nutzung der Kegelbahn.

Dann stand der große Tag der Abschiedsfeier an. Im Vorfeld 
wurde schon viel organisiert, abgesprochen, getuschelt und ge-
zwinkert. Was wird der Tag uns bringen? Um 17:00 Uhr trafen 
sich alle Kinder mit ihren Eltern und Erzieherinnen in Augzin 
am Gemeindezentrum. Es wurde aufgebaut, angerichtet, hinge-
stellt und gewerkelt. Dann fuhr auch schon die Pferdekutsche 
mit Herrn Erdmann aus Vimfow vor. Alle „Schmetterlinge“ und 
Erzieherinnen nahmen Platz und los ging’s Richtung Mühlenhof 
durch die wunderschöne Sommerlandschaft. Wir haben gesun-
gen, uns Witze erzählt und herzhaft gelacht. Nach einer Stunde 
Ausfahrt landeten wir wieder in Augzin. Die Eltern hatten in der 
Zwischenzeit sooo viele Überraschungen vorbereitet.

Wir gratulieren  
im Monat  

August 2023  
folgenden  

Geburtstagskindern

Hinweis: 
Gegen die Veröffentlichung hat jede Person nach § 50 Bundesmelde-
gesetz das Recht, der Übermittlung seiner Daten nach den Absätzen 
1 bis 3 zu widersprechen. 
Der Widerspruch ist mittels des Formvordruckes (erhältlich auf 
Anfrage beim Einwohnermeldeamt) mindestens 3 Monate vor dem 
Jubiläum, an das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Gold-
berg, zu richten. 
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Eheschließungen, die 
außerhalb des Amtsbereiches geschlossen wurden, lt. Meldegesetz 
erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der Vorjahre sollten durch 
die Betroffenen nachgemeldet werden, wenn der Wunsch besteht, dass 
die Gemeinde Kenntnis von einem Ehejubiläum erlangt.

Stadt Goldberg

03.08. Frau Dorothea Knauer zum 80. Geburtstag
04.08. Herr Joachim Wachtel zum 75. Geburtstag
07.08. Frau Marianne Dauck zum 90. Geburtstag
17.08. Frau Erna Stibbe zum 70. Geburtstag
21.08. Herr Günter Liesberg zum 70. Geburtstag
27.08. Herr Wolfgang Jahn zum 70. Geburtstag
27.08. Frau Käthe Larisch zum 85. Geburtstag
28.08. Frau Barbara Budziat zum 85. Geburtstag
28.08. Frau Irmtraud Niehoff zum 90. Geburtstag
28.08. Herr Günter Pankow zum 85. Geburtstag
30.08. Herr Harry Keil zum 70. Geburtstag

Stadt Goldberg / OT Diestelow

26.08. Frau Christa Tisch zum 90. Geburtstag

Stadt Goldberg / OT Grambow

20.08. Frau Edith Schmidt zum 90. Geburtstag
25.08. Herr Bernhard Koch zum 70. Geburtstag

Stadt Goldberg / OT Neuhof

12.08. Frau Ingelore Gudat zum 85. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin

05.08. Herr Holger Westphal zum 80. Geburtstag
16.08. Herr Udo Tägder zum 70. Geburtstag
18.08. Herr Klaus-Dieter Schweinshaupt zum 70. Geburtstag
20.08. Herr Klaus-Dieter Schulz zum 80. Geburtstag
24.08. Frau Brigitte Riedel zum 70. Geburtstag
26.08. Herr Siegfried Dummann zum 70. Geburtstag

Gemeinde Mestlin

25.08. Frau Eleonore Wulpiadesz zum 80. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin

05.08. Herr Dirk Roos zum 70. Geburtstag
09.08. Herr Kurt Vandersee zum 70. Geburtstag
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mone! Weiter ging’s mit Liedern und Gedichten, die die Kinder 
über Wochen eingeübt hatten. Mit viel Beifall und Bravorufen 
wurden wir belohnt. Es war ja alles so aufregend! Wird alles 
klappen? Ja, es hat alles super geklappt und vor allem hat es 
Spaß gemacht! Nun stachen ja noch die bunten Schultüten ins 
Auge. Nach einer rührenden Übergabe fielen sie ihren Eltern in 
die Arme. Nachdem alle Aufregung und Anspannung von uns 
abgefallen war, genossen wir das leckere, von den Eltern vorbe-
reitete Buffet. Vielen Dank dafür! Die Kinder machten mit großer 
Leidenschaft die Hüpfburg unsicher. Auch bei der Wasserbom-
benschlacht blieb kein Fleckchen an der Kleidung trocken. So-
gar die Väter wurden nochmal zu Kindern und amüsierten sich 
prächtig. Es war ein farbenfroher, lustiger und wunderschöner 
Abend für uns alle. Dafür ein großes Dankeschön an die Eltern!
Nun sind die Tage in der Kita gezählt und es herrscht eine me-
lancholische Stimmung. Es warten jedoch neue Herausforde-
rungen auf unsere 7 Schmetterlinge. Deshalb wünschen wir 
euch alles Gute, viel Erfolg, tolle und interessante Momente auf 
dem Weg in die Zukunft. Habt einen traumhaften Sommer und 
viel Freude beim Neustart!

Im Namen des Kita-Teams  
aus dem Techentiner „Zwergenland“
Marita Wolter

 Foto: Nadine Stenzel

Auf dem Grill brutzelte es schon heftig. Eine riesige Hüpfburg 
zog sofort alle Kinder in den Bann. Sie mussten sich allerdings 
noch etwas gedulden, denn natürlich hatten auch wir Kinder für 
unsere Eltern ein umfangreiches Programm vorbereitet. Frau 
Simone Larisch hat einen fantastischen Sommertanz mit den 
Kindern eingeübt, super schön! Gänsehaut pur! Danke liebe Si-

Kindertag im Zwergenland
Schon lange fieberten die kleinen Zwerge aus der ASB Kita in 
Techentin ihrem Ehrentag entgegen. Am Vorabend wurde zu 
Hause mit Hilfe der Eltern liebevoll ein Stock mit Blumen, Luft-
ballons und vielen bunten Bändern geschmückt. 
Die Eltern bereiteten auch dieses Mal wieder ein tolles Buffet 
vor. Liebevoll geschmierte Brötchen und Brote, reichhaltige 
Obst- und Gemüseplatten, leckere Kuchen und Muffins fanden 
Platz auf unserem Tisch. Natürlich brachten Lena und Louis das 
von ihrer Mutti gebackene tolle Tomatenbrot mit, auch Magdas 
Nachspeise und Annis leckeren Eier durften nicht fehlen. Nach-
dem sich alle Kinder gestärkt hatten, ging es mit den bunt ge-
schmückten Stöckern durch das Dorf. 

Wir gingen vorbei an der Autowerkstatt von Herrn Paarmann 
und natürlich klingelten wir bei unserer Kindergarten-Omi Edel-
traut Kinzel. Danach gab es ein Kipper-Rennen auf dem Sport-
platz hinter unserer Kita. 
Die Belohnung war eine kleine Süßigkeit. Mittags hatte Charlot-
te noch ein Eis als Überraschung für alle dabei. Es war für die 
Kinder ein ereignisreicher Tag bei tollem Wetter. Das Kita-Team 
möchte sich ganz herzlich bei unseren Eltern für die tolle Unter-
stützung bedanken.

Annegret Dunkelmann
Leitung Kita Zwergenland

 Fotos: Marita Sontopski
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Veranstaltungsplaner Dobbertin 2023

Wann Was
15.07.2023
10:00 Uhr

Festgottesdienst zur Fertigstellung  
der Klosterkirche und erstmaliges Läuten der 
neuen Glocken mit Danksagungen & Empfang
Klosterkirche

Diakoniewerk Kloster Dobbertin /  
Kirchengemeinde / Gemeinde Dobbertin

15.07.2023
19:00 Uhr

Gregorian Voices
Klosterkirche
Verein zur Förderung des Klosters Dobbertin e. V.

16.07.2023
17:00 Uhr

Festkonzert zur Fertigstellung der Klosterkirche 
Dobbertin
Klosterkirche

Kirchengemeinde – Herr Wiebeck
22.07.2023
19:00 Uhr

„North Sea Gas“- Schottische Musik
Klosterkirche

Verein Förderung des Klosters Dobbertin e. V.
11.08.2023
19:00 Uhr

Klassik meets Jazz – Konzert Munzlinger /  
Pasternack / Ansehl
Klosterkirche

Verein Förderung des Klosters Dobbertin e. V.
19.08.2023
20:00 Uhr

Pauli Konzertagentur –  
Simon & Garfunkel Coverband
Gemeindezentrum, Parkweg 2, 19399 Dobbertin

Gemeinde Dobbertin
20.08.2023
19:00 Uhr

„Freunde, Wasser machet stumm“ – Konzert 
geistl. & weltliche Musik von Hayden & Schubert
Klosterkirche

Kirchengemeinde – Herr Wiebeck

Änderungen und Irrtümer vorbehalten!

Julia Ginsbach im Kulturhaus Mestlin
Die Ausstellung ,,Der 
Rabe“ ist erweitert wor-
den durch die wunderba-
ren, heiteren Illustratio-
nen von Julia Ginsbach. 
Sie hat die Fabel vom 
Fuchs und Raben umge-
dichtet und liebevolle Bil-
der von dem Raben ge-
schaffen, der sich vom 
Fuchs überlisten lässt. 
In ihrer Geschichte wird 
der Rabe am Schluss 
von der Fotografin Jutta 
Schwöbel getröstet. Die 
sich mit einem Raben 
vom Schweriner Schloss 
angefreundet hat und ihn 

über 5 Jahre immer wieder fotografiert. Die inzwischen viel be-
suchte familienfreundliche Ausstellung ist nur noch bis zum 23. 
Juli 2023 immer mittwochs bis sonntags von 11:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet.
Susanne Reichhard
im Auftrag des Vereins Denkmal Kultur Mestlin e. V.

SamStag, 29.07.2023
ab 13:30 Uhr

Hüpfburg, KinderScHminKen, BogenScHießen,
BierHumpenScHieben,  Angelverein, TomBola
ScHützenverein , feUerwehr und vieles mehr
Kaffee & KucHen + frische waffeln

ab 20:00 Uhr

TanznacHt
                   

es lädT ein der KulTur- und Heimatverein diesTelow e.v.

parKfesT 
in gramBow

Kinderanimation mit dem Singenden piraten14:00 Uhr

15:00 Uhr die goldkehlcHen

15:30 Uhr Minigarde des gkc94

AnScHließend die goldkehlcHen

mit

dJ zeitgeisT-Sn
einTritT 6 €

Die Sommer Open Air Highlights 2023
Am Samstag, den 
19.08.2023 fin-
det um 20 Uhr im 
Dobbertiner Klos-
terpark das Som-
mer Open Air der 
Simon & Garfun-
kel Revival Band 
– „Feelin‘ Groo-
vy“ – statt. Wo Sie 
auch auftreten, 
hinterlassen die 
s y m p a t h i s c h e n 
Vol lb lutmusiker, 
beim Spielen von 
Traumhaften und 
Leidenschaftlichen 
Balladen ein be-
geistertes Publi-

kum. 
Die Karten bekommt man an allen bekannten Vorverkaufsstel-
len und im Klosterladen Dobbertin auf dem Gelände der Klos-
teranlage in 19399 Dobbertin. Für das leibliche Wohl während 
der Veranstaltung ist gesorgt.
Gemeinde Dobbertin
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Pokalangeln des  
Dobbertiner Anglerverein e. V.
Wann? Am 15.07.2023

Treffen ab 13.30 Uhr
Angeln 14.00 bis 16.00 Uhr
anschließend Grillen

Wo? Auf dem Gelände des Angelvereins
Wir wollen wieder vom Boot aus angeln!

Der Vorstand

TSV Goldberg 1902 e. V.
Mitgliederversammlung 2023  
des TSV Goldberg 1902 e.V.
Zum 23. Juni 2023 lud der Vorstand alle Mitglieder des zur jährli-
chen Mitgliederversammlung des TSV Goldberg in die Sporthalle 
der Walter-Husemann-Schule ein. Leider sind dieser Einladung 
bei sommerlichen Außentemperaturen nur knapp etwa 30 Sport-
freundinnen und Sportfreunde gefolgt. Nach der obligatorischen 
Begrüßung und der Verlesung der Tagesordnung blickte der  
1. Vereinsvorsitzende Fred Kunze in seinem Tätigkeitsbericht auf 
das Sportjahr 2022 zurück. Dort maßgeblich hervorzuheben waren 
natürlich die Veranstaltungen zum 120-jährigen Vereinsjubiläums. 
Das größte sportliche Highlight verzeichnete im vergangenen Jahr 
die Goldberger Nachwuchskeglerin Finja Schulz mit ihren zwei 
Titeln bei den deutschen Meisterschaften im Dreibahnen-Kegeln 
und im Team. Anschließend stellte der 2. Vereinsvorsitzende Ale-
xander Litzendorf in seiner Rede die aktuelle Situation im Verein 
vor. Äußerst positiv ist dabei die Tatsache, dass es im zweiten 
Jahr in Folge gelungen ist, die Mitgliederzahl zu steigern. So ist 
man momentan wieder auf ein solidem Vor-Corona-Niveau. Ange-
prangert wurde hingegen fehlende Beitragszahlungen von einigen 
wenigen Mitgliedern, welche dadurch den Verein erheblichen 
Mehraufwand bescheren. Luft nach oben sieht der Vorstand in der 
Kommunikation innerhalb des Vereins, welches es zu verbessern 
gilt, um nachhaltig erfolgreich sein zu können.
Es folgten der Finanzbericht 2022 und die Haushaltsplanung für 
das Jahr 2023 und deren Beschlussfassungen. Der Bericht der 
Revisionskommission, vorgestellt durch Jana Egg-Fleischer, en-
dete mit der Empfehlung, den geschäftsführenden Vorstand zu 
entlasten. Dieser Empfehlung folgten die anwesenden Mitglieder 
einstimmig.

 Foto: Verein

Abgerundet wurde die diesjährige Mitgliederversammlung mit 
zwei Ehrungen. Den beiden Keglern René Allenstein und Tse-I 
Wu wurden die Ehrennadel in Bronze verliehen. Für das Jahr 
2023 wünscht der Vorstand des TSV Goldberg 1902 e. V. allen 
Mitgliedern ein gesundes, erfüllendes, verletzungsfreies und 
erfolgreiches Sportjahr. Gleichzeitig wurde an die Festwoche 
und speziell dem Festumzug zum 775-jährigen Stadtjubiläum im 
kommenden September erinnert.
Alexander Litzendorf
2. Vereinsvorsitzende TSV Goldberg 1902 e. V.

Tolle Stimmung 
beim 17. Drachenbootfestival

Das war es nun - unser 17. Drachenbootfestival 
fand am 03.06.2023 mit 13 Teams statt, neun 
18er Teams & vier 10er Teams. Die ersten Team-
mitglieder trafen sich um sechs, um die letzten 
Vorbereitungen für das Event zu treffen. 
Um 07:00 Uhr wurde von unseren Mädels das 

Frühstück vorbereitet und um 09:00 Uhr begann die Teamcap-
tain-Besprechung. Lose wurden gezogen und gegen 09:30 Uhr 
startete der erste Lauf. Alle Rennen waren dicht beieinander, das 
Starterfeld gut gemischt. Von Hamburg bis Rostock trafen sich 
Teams, um ihre Paddelkräfte zu messen. Auch wir Dobbertiner 
entschieden kurzfristig zu starten und luden unsere Freunde, 
die LTD Crew Schwerin, ein, um uns zu verstärken. Vielen Dank 
dafür. Am Ende des Tages erreichten wir den 3. Platz, im 10er.
Sieger im 10er ging an den Titelverteidiger die Schlümpfe, 2. Platz 
die Black Ü30 Pearls. 
Der 4. Platz ging an die Schiffsversenker und Freunde. Sieger im 
18er Boot wurden die Titelverteidiger Sternberger Pastinetten. 
Herzlichen Glückwunsch. 
Der 2. Platz ging an Rebus Torpedos und der 3. Platz an die Flying 
Turtles. Den 4. Platz erreichten die Stupido Dragons, den 5. Platz 
das KSV Drachenbootteam Güstrow, Platz 6 ging an die Hartcoral-
len, der 7. Platz an die Dümmer Vikings, 8. Platz Wironauten und der  
9. Platz an die Versenbande aus Hamburg.
Allen Teams ein herzliches Dankeschön für einen super Wett-
kampftag. Es war uns eine Freude euch bei uns gehabt zu haben. 
Das 18. Drachenbootfestival planen wir am 01.06.2024 und hoffen 
euch alle wieder begrüßen zu dürfen.
Ebenfalls bedanken wir uns bei DJ Oli Lieder für die Technik, dem 
DRK Parchim für den reibungslosen Ablauf auf dem Wasser, Dirk 
Hammermeister Neu Poserin für die Eisversorgung und danke an 
euch alle für die Spenden zugunsten des Hospizes Schwerin e. V.

 Foto: Drachenbootverein

Manja Albustin
Drachenbootverein Dobbertiner Drachenköpp e. V.

Ein herzliches Dankeschön  
an unser Team

Wir möchten uns auf diesem Wege bei dem gesamten Team 
Dobbertiner Drachenköpp e.V. bedanken.
Danke - dass ihr immer da seid, wenn man euch braucht.
Danke - für die unermüdlichen Stunden vor unserem Event.
Danke - für den reibungslosen Ablauf  

beim 17. Drachenbootfestival.
Danke - für die Versorgung, die ihr liebevoll gestaltet habt. 

Ohne euch wäre dies alles nicht möglich gewesen.
Danke - dass es euch in unserem Team gibt.
Herzliche Grüße von euren Teamcaptain
Martin & Manja

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.c
om



Heimatbote – 18 – Nr. 07/2023

Reif für die Insel
Liebe Leser des Heimatboten,
wenn Sie diese Ausgabe in Händen halten, haben die Schü-
ler in unserem Bundeslang gerade ihre Zeugnisse erhalten und 
gehen nun in die Sommerferien. Damit beginnt auch für viele 
Menschen die lang ersehnte Urlaubszeit. Endlich mal den Kopf 
wieder freibekommen von all den Dingen, die uns täglich be-
schäftigen und die uns im Griff haben, Ruhe haben, wegfahren, 
die Seele baumeln lassen, abschalten.
Mir kommt die Redewendung: „Ich bin reif für die Insel“ in den 
Sinn. Wer das sagt, meint damit: ich sehne mich nach Ruhe, ich 
bin erschöpft, ich bin urlaubsreif.
Das Bild einer Insel beschreibt dabei einen Sehnsuchtsort: Auf 
so einer Insel bin ich ein ganzes Stück weg von meinem Alltag 
und praktisch nicht zu erreichen. Das Wasser trennt mich von 
meinem Alltag mit seinen Aufgaben, Sorgen und Problemen 
und ich gewinne durch diese Barriere einen anderen Blick auf 
das, was ich für eine gewisse Zeit hinter mir lasse - ein Ort des 
Glücks.
Wie müsste Ihre „Urlaubsinsel“ aussehen, um für Sie ein Ort 
des Glücks zu werden? Welche Insel würden Sie auswählen?
Vielleicht ist die richtige Insel diejenige, die völlig anders ist als 
Ihr Alltag, ohne dass Sie diesen weniger mögen müssen.
Wenn das Telefon nicht stillsteht, ein Termin den anderen jagt 
und viel zu planen ist, dann möchten Sie das ganz sicher nicht 
auch noch im Urlaub. Vielleicht freuen Sie sich, die Zeit einfach 
mal genießen zu können - ohne Zeitdruck und Vorgaben, ganz 
spontan.
Wer im Alltag immer den gleichen Routinen folgen muss und 
sich wie in einer Tretmühle fühlt, spürt wohl das Bedürfnis nach 
Abwechslung und Abenteuer.
Wenn Sie viel unterwegs sein müssen, suchen Sie vielleicht ei-
nen vertrauten Ort auf, an dem Sie abschalten und die Seele 
baumeln lassen können.
Urlaub und Alltag - das sind zwei Bereiche, die sich im Idealfall 
ergänzen und uns zusammen viel Kraft geben können. Außer-
dem sind es zwei Bereiche, die uns von Gott vorgegeben sind. 
Denn nachdem Gott - so zumindest der Bericht am Anfang der 
Bibel - in sechs Tagen die Erde erschaffen hatte, ruhte er und 
freute sich an dem, was er da in die Welt gesetzt hatte. Warum 
sollten wir es anders machen?

Ich wünsche Ihnen eine erholsame und gesegnete Urlaubs- und 
Sommerzeit!

Ihr Pastor
Christian Hasenpusch

Bundesarchiv
Stasi-Unterlagen-Archiv
Schwerin

Spurensuche - Schicksalsklärung  
von Militärangehörigen

Forschungsmöglichkeiten im Bundesarchiv
Das Bundesarchiv verwahrt 75 Kilometer Schriftgut und Kar-
teien der Abteilung „Personenbezogene Auskünfte zum Ersten 
und Zweiten Weltkrieg“ (PA) in Berlin-Tegel. Vor allem für Fami-
lien, die mehr über den Einsatz ihrer Angehörigen im Zweiten 
Weltkrieg erfahren möchten, führt an diesen Unterlagen kein 
Weg vorbei.
Der Vortrag von Annette Meiburg (Bundesarchiv, Abteilung 
PA) informiert über die grundlegenden Strukturen des Bundes-
archivs und geht besonders auf die Bestände der Abteilung PA 
sowie die dortigen Recherchemöglichkeiten ein.
Dieses Thema steht im Mittelpunkt des nächsten Termins der 
Veranstaltungsreihe „Samstag im Archiv“. In der Reihe werden 
Bestände aus allen Bereichen des Bundesarchivs vorgestellt, 
darunter auch jene des Stasi-Unterlagen-Archivs.

Neben dem Programm ist der Antrag auf persönliche Einsicht in 
die Stasi-Unterlagen möglich. Dafür ist ein gültiges Ausweisdo-
kument nötig.

Termin: Samstag, 29. Juli 2023, 14:30 Uhr
Samstag im Archiv - 
mit Vortrag, Archivführung, 
Antragstellung, Beratung

Ort: Stasi-Unterlagen-Archiv, 
Außenstelle Schwerin
Görslow, Resthof, 19067 Leezen

Der Eintritt ist frei.

Corinna Kalkreuth
Leiterin des Stasi-Unterlagen Archivs Schwerin

Haus der Bibel Goldberg
Werderstraße 9

Herzliche Einladung zu unserem Hauskreis
am Donnerstag, dem 20. Juli, 19:00 Uhr
Thema: Kann sich Gott verändern?

Jubiläum: 10 Jahre Haus der Bibel
Wir feiern vom Samstag, 12. August bis Sonntag, 03. Sep-
tember 2023.
Täglich Gespräche, Bibellesungen, Besinnung, Entspannung, 
Stille vor Gott. 
Fragen zur Zukunft, letzte Generation?, Sind unsere Welt und 
unser Kosmos endlich? Liegt die Zukunft in den Sternen? 
Wo ist Gott?
Treffpunkte an den o. gen. Tagen:
15:00 Uhr im Garten der Bibel, Am Gleis 3, 

am Hügel Golgatha, bei Regen im Zelt.
17:00 Uhr im Haus der Bibel, Werderstraße 9; 

2 Ausstellungen: Bibeln und Mineralien
19:00 Uhr im Zelt der Bibel, Am Gleis 3. 

Verschiedene Sprecher
Alle Besucher sind herzlich willkommen.

Adolf Friedrich Weiss Foto: Karin Mußfedt
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BAD NEUENAHR-AHRWEILER

FÖHREN

HÖHR-GRENZHAUSEN

HOCHFILZEN

MARQUARTSTEIN

FORCHHEIM

HERBSTEIN

FRITZLAR

LANGEWIESEN

HERZBERG

WINSEN

SIETOW

ÖSTERREICH

Für unseren Standort in Sietow suchen wir ab sofort einen

Kennen Sie schon Ihren neuen Arbeitgeber

LINUS WITTICH?

über 1.000 verschiedene 
Amts- und Mitteilungsblätter

über 1.000 Mitarbeiter

12 Verlags- und Druckstandorte 
in Deutschland und Österreich

Erfahrung aus über 
60 Jahren Tradition

ca. 5,8 Mio. Haushalte 

große Produktvielfalt 
print & digital 

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Groß | Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow
Tel. 039931 579-0 | bewerbung@wittich-sietow.de www.wittich-sietow.de

Ihre Aufgaben
• 1st-/2nd-Level-Support

•  Administration der Microsoft Umgebung,  
insbesondere der Betriebssysteme (Client und Server)

•  Administration, Monitoring und Weiterentwicklung  
der IT-Infrastruktur

• User-Support und Ansprechpartner  
 für Kolleg*innen

Was Sie mitbringen sollten
•  Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung  

als Fachinformatiker (m/w/d) oder eine  
vergleichbare Qualifikation

•  Sie verfügen über ausgeprägte Kenntnisse im Umgang 
mit Netzwerkkomponenten und deren Software

•  Fachwissen im Bereich der Windows-Client-
Administration 

• Kenntnisse in der Administration von Windows-Servern

•  Fachwissen im Bereich Virtualisierung  
(vorzugsweise Proxmox VE)

•  Priorisierungsfähigkeit, lösungsorientierte und 
eigenverantwortliche Arbeitsweise, Kommunikations- 
und Teamfähigkeit sowie gute Deutschkenntnisse

■	Fachinformatiker Systemintegration/  
 IT-Systemadministrator (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir freuen uns darauf, Sie in einem persönlichen Gespräch kennenzulernen. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an
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Fritz Griese
* 6.10.1930    † 10.6.2023

Henry, Bodo und Gerlinde

Kondolenz bitte über
www.bestattung-lange.de

Er lebte uns Bescheidenheit,
Rücksichtnahme, Ehrlichkeit,
Hilfsbereitschaft und Fleiß
vor und hat dadurch unser
Leben geprägt.
 
Im Namen aller Angehörigen

seine Kinder

Voller Dankbarkeit,
daß wir so viele Jahre
gemeinsam
verbringen konnten,
nehmen wir Abschied
von unserem Vater,
Opa und Uropa

Vorsorge zu Lebzeiten entlastet  
die Angehörigen doppelt
(djd). Eine Bestattung kostet einer aktuellen Studie zufolge in 
Deutschland im Durchschnitt 13.000 Euro. Tendenz steigend, 
denn die allgemeine Preissteigerung macht auch vor dem Be-
stattungswesen nicht halt. Wer zu Lebzeiten Vorsorge für den ei-
genen Sterbefall betreibt, entlastet die Hinterbliebenen doppelt. 
Sie müssen weder die Kosten der Bestattung tragen noch sich 
über Form und Ablauf Gedanken machen. Die Vorsorge ist umso 
wichtiger, wenn man sich zu Lebzeiten für einen Erinnerungs-
diamanten entscheidet. Mehr Informationen gibt es unter www.
algordanza.com. Der Schweizer Anbieter hat das Verfahren zur 
Umwandlung der Kremationsasche in einen Diamanten entwickelt 
und bietet über ein rechtlich selbstständiges Partnerunternehmen 
Vorsorgelösungen an.

Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty
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IHRE HELFER 
IN SCHWEREN STUNDEN
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Hausbesuche jederzeit möglich  ·  www.bestattungshaus-rennee.de 

In unserem Leben gibt es dunkle und helle Seiten,
die hellen sind die schönsten Erinnerungen voll Liebe.

Wir stehen Ihnen bei.

19395 Plau am See
C. Schröder-Renné
Lange Straße 34
Tel. 038735 / 45-528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731 / 56-0770

19399 Goldberg
Termin nach Vereinbarung
Lange Str. 61 
Tel. 038736 / 809900

Bestattungshaus Renné e.K.

Lübz
Ziegenmarkt 1

038731 22547
www.bestattungen-luebz.de

Goldberg
Lange Straße 16

038736 77676
www.bestattungen-goldberg.de

Schwerin
Wittenburger 47, Dreescher Markt 2

0385 20840434
www.schwerin-bestattungen.eu

Crivitz
Parchimer Straße 5

03863 2190055
www.bestattungen-crivitz.de

Bestattungen Westphal
Ihr Bestatter des Vertrauens 

für Goldberg und Umgebung

Tag & Nacht

Goldberg · Lange Str. 16

Tel.: 03 87 36/7 76 76

Mobil: 0151/54 70 26 95

Abschiednahme und
Trauerfeierlichkeiten
jederzeit ( auch sonntags )
in unserem Hause möglich

Beratung und Erledigung
der Formalitäten
auch gerne bei Ihnen
zu Hause.

Hilfe die von Herzen kommt.
Wir sind da, wenn Sie uns brauchen, jederzeit.
Tag und Nacht auch Feiertags,  
Hausbesuche jederzeit möglich.

Traueranzeigen
,,Es wird nie der richtige Tag 
sein, es wird nie der richtige 
Zeitpunkt sein. 
Es wird nie alles gesagt sein 
und es wird immer zu früh 
sein. Und doch wird irgend-
wann der Moment kommen, 
in dem wir schweren Herzens 
eine Hand loslassen müssen, 
ohne einen richtigen Ab-
schied nehmen zu können. 
Jedoch lassen wir nie den 
Menschen daran los, denn 
mit seinen hinterlassenen 
Spuren bleibt er für immer 
im Herzen.“ Jeder Einzelne 
weiß, wie schwer es ist, von 
einer geliebten Person Ab-
schied zu nehmen. 
Und jeder Einzelne weiß 
ebenso, wie schwierig es ist, 
die passenden Worte für das 
Lebewohl zu finden. Gerne 
berät Sie LINUS WITTICH zu 
Ihrer persönlichen Beileids-
bekundung.
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90

Dankeschön 
Für die vielen Glückwünsche und  
Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen Kindern,  
Enkelkindern, Urenkeln, allen Verwandten,  
Freunden, Nachbarn und Bekannten  
recht herzlich bedanken.

Ganz besonders möchte ich mich für das  
musikalische Überraschungsständchen am  
Morgen und die tolle Bewirtung des Restaurants 
Larisch bedanken.

Helga Nehls
Goldberg, im Mai 2023

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

In Sachen
Werbung
berate ich 
Sie gern.

MARIO WINTER
Telefon  0171 971 57-38
E-Mail  m.winter@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow

www.wittich-sietow.de

TOMBOLA für 775 Jahre Goldberg
Anlässlich der 775 Jahrfeier in Goldberg veranstaltet der TSV Gold-
berg in Zusammenarbeit mit der Wohnungsgesellschaft Goldberg 
GmbH eine Tombola.

Die Preise sind ab sofort im Schaufenster der Langen Straße 75 in 
Goldberg (ehemals Kloppenburg) ausgestellt.

Die Lose können ab dem 24.07.2023 zu einem Preis von 2,50 €/Los 
in folgenden Geschäften zu den jeweiligen Öffnungszeiten erworben 
werden:

• Sport Plagemann
• Blumenhaus Larisch
• Raiffeisenmarkt Goldberg

Der Erlös dieser Tombola kommt den Kindern und Rentnern unserer 
Stadt und des Amtsbereiches zu Gute.

Wir danken bereits jetzt herzlich allen Unternehmen für die kostenlose 
Bereitstellung der Preise.

FAMILIENANZEIGE

Familienanzeigen
Sie möchten zu einem feierlichen familiären Anlass eine Anzeige 
schalten? Sie sind sich aber noch gar nicht sicher, was diese 
beinhalten oder wie sie aussehen soll? Um all diese Fragen zu 
beantworten, ist LINUS WITTICH gerne für Sie der erste An-
sprechpartner. Ob zur Geburt und dessen Danksagung oder eine 
Geburtstagseinladung, für jedes Ereignis finden wir die für Sie 
perfekte Annonce. Außerdem werden Sie bei uns fündig, was 
Hochzeitsjubiläen betrifft, Verlobungs- und Heiratsinserate und 
auch sämtliche Glückwünsche können mit einer unserer Anzeigen 
zum Ausdruck gebracht werden.

stock.adobe.com - Olena Rudo

Folge uns auf Instagram.

lw_sietow
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Kfz-Service &
Abschleppdienst

Nowak
  Am Hafen 6A • 19386 Lübz
 abschleppdienst-nowak@gmx.de
  038731-564227    24 h 0162-3333100

Unser Service –
Ihre Sicherheit

• kostenloser Urlaubscheck
•  Klimaservice 50 €  

zzgl. Material

•  Sommerreifen  
zu TOP-Preisen 
Einlagerung möglich

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.: 03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

MEIN FACHMANN
immer für mich da

✓ Kompetenz
✓ Service
✓ Qualität

stock.adobe.com - VAKSMANVstock.adobe.com - André Rau

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, War-
tung oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Re-
novierung oder Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt 
es einen Fachmann in Ihrer Nähe! Der Weg zum Fachmann 
lohnt sich immer! Auch wenn der Trent zum „Do it yourself“ in 
der letzten Zeit zugenommen hat, ist nicht alles Fachmann, 
was in Hof und Haus selber Hand anlegt! Da ist die Qual 
der Wahl vor dem Baumarkt-Regal. Eine Produktvielfalt, die 
einen „erschlägt“! Nehme ich das richtige Material? Habe ich 
das richtige Werkzeug? Im Falle der Gewährleistung „but-
tert“ der selbst ernannte Fachmann im Schadensfall eben 
noch einmal oben drauf, oder er geht das nächste Mal lieber 
gleich zum Fachmann. Dabei gibt es gute Gründe, warum 
sich der Weg zum Fachmann lohnt! Da ist zum einem die 
riesige Erfahrung, die der Maurer, Dachdecker, Zimmerer, 
Fliesenleger etc mitbringt, denn er hat seinen Job von der 
Pike auf gelernt, über Jahre hinweg perfektioniert und Wis-
sen kontinuierlich auf den neuesten Stand gebracht. Und das 
alles für Sie! Die Erfahrungswerte eines Fachbetriebes sind 
durch nichts zu ersetzen und ersparen so mache nachträgli-
che, oft kostspielige Ausbesserung. Und das Wichtigste: die 
Garantie: Sie bekommen eine klare Kosteneinschätzung und 
Planungssicherheit durch Garantieansprüche. 

Also noch Fragen? Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fachbetrieb.

Für Sie vor Ort!
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